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Funktionale Flächen 
Spielplatz
Der charaktergebende Bodenbelag dieser Fläche ist 
Rindenmulch. Er dient als Fallschutz und unterscheided 
sich auch in der Farbe von den anderen Flächen. 
Verschiedene Spielgeräte bieten ein Angebot für Kinder. 
In die Baumscheiben und Begrenzungsmauern intergriete 
Sitzbänke ermöglichen Pausen vom ausgelassenen Spiel.

Pausenhof
Die wassergebundene  Wegedecke unterscheidet diesen 
Bereich klar vom umgebenden Pflaster. Eine Landschaft 
aus Sitzbank- Pflanztopfkombinationen und  Tischen 
ermöglicht Essen und Sitzen. Die erhöhten Pflanztöpfe 
dienen als Raumgrenzen und als Rückenlehne.

Schulvorplatz
Der längliche Bereich vor dem Gymnasium 
Diefenbachgasse wird durch die modularen Sitzmöbel 
geprägt. Die Plattengrößen des besondern Pflasters 
orientieren sich an den Dimensionen dieser Möbel. 
Durch die Integration der Baumscheiben ist es möglich, 
Bestandsbäume zu erhalten.

Liegewiese
Die größte der  vier funktionalen Flächen ist die Grünfläche  
an der Schallschutzmauer zur Stiegergasse. Ein 
besonderes Merkmal ist hier die Gruppe aus Kiefern. Der 
schattige Platz unter diesen Bäume wird durch ein großes 
Holzdeck nutzbar gemacht. Zudem ist die freie Fläche mit 
individuell positionierbaren Liegen ausgstattet. Entlang 
der Mauer läd ein Pfad zwischen niedrigen Bäumen zu 
einem Waldspaziergang ein.

Gestaltungsprinzip
Ziel des Entwurfes ist es, die bestehenden Qualitäten der 
Freifläche zu verstärken und dabei das Maß an Strutur zu 
erhöhen. 

Die Idee entspricht dem Konzept einer Lunch Box, die 
in einzelnen Kompartimenten Platz für unterschiedliche 
Inhalte bietet. Auf vier funktional unterschiedlichen 
Flächen ermöglicht die neue Gestaltung dem Besucher, 
seine Pause nach individuellen Bedürfnissen zu 
verbringen. Ob Spiel für Kinder, Essen und Kommunikation 
auf den Sitzmöbeln des Pausenhofes, oder ein Schläfchen 
zurückgezogen auf einer der frei platzierbaren Liegen auf 
der Grünfläche.
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